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MASSENMORD AN LINKEN
1965 fand in Indonesien ein Militärputsch statt, der 
den Diktator Suharto an die Macht brachte. Nach dem 
Putsch begann der Staatsterror gegen die kommu-
nistische Bewegung. Mindestens eine halbe Million 
Menschen wurden ermordet. Unterstützung erhielt die 
Diktatur unter anderem aus den USA und der BRD durch 
Logistik und Waffen. Die Kommunistische Partei Indone-
siens (PKI) hatte 1964 über drei Millionen Mitglieder. Vor 
dem Massenmord war sie eine der stärksten kommu-
nistischen Parteien weltweit. Der antikommunistische 
Staatsterror konzentrierte sich vor allem auf Zentraljava, 
der Hochburg der PKI sowie auf Ostjava, Sumatra und 
Bali. Eine juristische Aufarbeitung der Verbrechen von 
1965 und der Folgejahre hat es bislang nicht gegeben. 
Die Täter von damals sind auch heute noch in Macht-
positionen. In indonesischen Schulbüchern werden die 
Mörder als Helden gefeiert. 

Der Film »The Act of Killing« vom Dokumentarfilm-
regisseur Joshua Oppenheimer aus dem Jahr 2012 
befasst sich mit Massenmord. Vor der Filmvorführung 
werden wir eine kurze Einführung zur kommunistischen 
Bewegung Indonesiens, der Rolle des Militärs und der 
Zusammenarbeit der USA und der BRD mit dem Diktator 
Suharto geben.
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